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Herausforderungen unserer Zeit
- Bericht im Innenteil -



	 Im Lehrschwimmbecken Huchem-Stammeln wird die Wasser- und  
  Raumtemperatur in vertretbarem Rahmen angepasst.
	 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwaltung wurden be- 
  züglich energiesparender Verhaltensweisen sensibilisiert.
	 Die Straßenbeleuchtung wird in den nächsten Monaten in der kom- 
  pletten Gemeinde auf LED umgestellt. Ob weitere Maßnahmen, z.B.  
  das zeitliche/örtliche Dimmen der Straßenbeleuchtung umsetzbar  
  und sinnvoll sind, wird derzeit eruiert.
	 Weitere Einsparpotentiale, wie z.B. im Bereich der Weihnachtsbe- 
  leuchtung im Gemeindegebiet, werden derzeit untersucht.
	 Eine Notfallplanung für den Fall eines flächendeckenden Ausfalls  
  von Gaslieferungen wird erarbeitet.
Neben diesen Maßnahmen ist natürlich jeder Einzelne von uns aufgeru-
fen, zur Einsparung von Energie beizutragen. Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass auch diese schwierige Situation von uns allen GEMEINSAM gemeis-
tert werden kann, wenn jeder im Rahmen seiner Möglichkeiten einen Bei-
trag hierzu leistet. 
Auf www.niederzier.de finden Sie eine Übersicht an hilfreichen Tipps und 
Informationen, die bei der Einsparung von Energie womöglich weiterhel-
fen können. Häufig kann die eine oder andere Anregung hilfreich sein und 
zuvor noch nicht bedachte Möglichkeiten aufzeigen. 
Ich vertraue ganz besonders auf die Eigenschaft unserer Gemeinde,
die schon mehrfach eindrucksvoll bewiesen wurde: WIR in Niederzier ste-
hen zusammen!
Für Ihre Mithilfe bei der Bewältigung dieser uns alle betreffenden Situa-
tion möchte ich Ihnen schon heute herzlich danken!
Ihr 
Frank Rombey
Bürgermeister
 

Öffentliche Bekanntmachungen
AUF EIN WORT

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

seit Februar 2022 herrscht ein An-
griffskrieg in der Ukraine. Die Welt 
ist dadurch eine andere geworden. 
Neben der Aufnahme der Menschen, 
die aus der Ukraine flüchten müssen, 
stellt die Abhängigkeit vom russi-
schen Gas für uns alle eine Heraus-
forderung dar, die es so noch nie 
gegeben hat. Damit die Energiekrise 
bewältigt werden kann, sind entspre-
chende Maßnahmen nötig, die uns 
alle angehen.
Erste Maßnahmen wurden durch die 
Gemeinde Niederzier bereits ergriffen 
und weitere werden folgen. Zugleich 
sind aber die Folgen in den Blick zu 
nehmen. Die Einsparbemühungen dürfen nicht dazu führen, dass insbeson-
dere Kindertageseinrichtungen oder Schulen in ihrem Betrieb beeinträchtigt 
werden. Auch unsere Vereine möchte die Gemeinde Niederzier natürlich im 
Rahmen des Möglichen unterstützen. 
Die gemeinsamen Bemühungen, den Gas- und Energieverbrauch zu sen-
ken, um die Gasspeicher zu füllen, ist dabei entscheidend. Wir alle sind 
aufgerufen, unseren Beitrag zu leisten, um Energie zu sparen, um einer 
Gasmangellage vorzubeugen. Außerdem können dadurch hoffentlich Preise 
stabilisiert und die finanzielle Last eines jeden Einzelnen reduziert werden.
Die Maßnahmen zielen auch darauf ab, dass Verbraucherinnen und Ver-
braucher finanziell nicht überfordert werden oder Unternehmen an ihre 
Belastungsgrenze geraten. Trotz des Handlungsdrucks ist eine überlegte, 
maßvolle und systematische Vorgehensweise gefragt.
Gegen die Energieknappheit können wir kurzfristig wenig tun, aber was 
wir tun können, ist unseren Umgang mit Energie anzupassen und somit 
zu sparen. Dies ist natürlich mit Einschnitten verbunden. 
Die Bundesregierung hat ein Maßnahmenpaket bekanntgegeben, wel-
ches nicht alle Effekte am Weltmarkt auffangen kann, aber zum Teil ab-
federn wird. Die einzelnen Kommunen können freilich nicht für Frieden in 
der Ukraine sorgen. Wir können aber solidarisch agieren und versuchen, 
dafür zu sorgen, dass wir in Niederzier die schwierige Zeit gut überstehen. 
Ich werde jedenfalls mit aller Kraft dafür einstehen, die Beeinträchtigun-
gen des öffentlichen Lebens so gering wie möglich zu halten und auch 
vor dem Hintergrund des Haushaltsdrucks geplante Projekte so schnell 
als möglich zu realisieren. Dabei ist mir bewusst, dass hierbei pragma-
tisch und leider auch unter Berücksichtigung von Einschnitten zu handeln 
ist, denn auch die gemeindlichen Finanzen werden unter dem negativen 
Eindruck der inflationären Entwicklung stehen. Unberührt davon werde 
ich gemeinsam mit Rat und Verwaltung die Sorgen der Bürgerinnen und 
Bürger im Blick behalten.       
Um die Ziele der Energieeinsparung auch in Niederzier zu erreichen, vor 
allem aber unseren finanziellen Spielraum so gut wie möglich zu erhalten, 
wurden bereits mehrere Maßnahmen ergriffen oder beschleunigt: 
	 Umstellung der Beleuchtung in den Verwaltungsgebäuden auf LED  
  sowie die Anbringung von Präsenz- oder Bewegungsmeldern. 
	 Weiterer Ausbau der Smart-Home-Technik in gemeindlichen  
  Gebäuden.
	 Künftige Reduzierung der Heizleistung in den Verwaltungsgebäu- 
  den von 22 auf 19 °C.  
	 Einsparung nicht notwendiger Außenbeleuchtung öffentlicher Ge- 
  bäude (z.B. nächtliche Anstrahlung der Wasserburg, Gebäude- Au- 
  ßenbeleuchtung der Feuerwehrgerätehäuser etc.).
	 Optimierung der Heizungssteuerung in nicht täglich genutzten Ge- 
  bäuden (z.B. Bürgerhäuser) unter Berücksichtigung der Nutzungs- 
  zeiten. 
	 In den gemeindlichen Sporthallen wird die Raumtemperatur um  
  2 °C reduziert.

Am Donnerstag, 29. September 2022, findet um 18.00 Uhr im Sitzungs-
saal I der Rentei am Rathaus in Niederzier die 13. Sitzung des Rates 
der Gemeinde Niederzier statt. Diese Sitzung ist öffentlich. Die Tages-
ordnung zu dieser Ratssitzung wird rechtzeitig durch Aushang an der 
Anschlagtafel im Verwaltungsgebäude Niederzier, Rathausstraße 8,  
bekannt gemacht.
gez. Rombey
Bürgermeister

über die Anmeldung der Schulneulinge im Schuljahr 2023/2024 an den 
Grundschulen der Gemeinde Niederzier.
Gem. § 35 des Schulgesetzes in Verbindung mit den derzeitigen Über-
gangsvorschriften sind alle Kinder, die bis zum 30.09.2023 das 6. 
Lebensjahr vollendet haben, für das am 1. August 2023 beginnende 
Schuljahr 2023/2024 schulpflichtig und anzumelden.
Später geborene Kinder können auf Antrag der Erziehungsberech-
tigten zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen wer-
den, wenn sie die für den Schulbesuch erforderlichen körperlichen 
und geistigen Voraussetzungen besitzen und in ihrem sozialen 
Verhalten ausreichend entwickelt sind. 
Ggfs. muss eine Vorsprache bzw. Meldung bei der Schulleitung erfolgen.
 Vorzeitig in die Schule aufgenommene Kinder werden mit der Aufnah-
me schulpflichtig.
Seit dem 01.07.2007 besteht die Möglichkeit der freien Schulwahl, wo-
bei jedes Kind einen Anspruch auf Aufnahme in die seiner Wohnung 
nächstgelegene Grundschule der gewünschten Schulart im Rahmen der 
vom Schulträger festgelegten Aufnahmekapazität hat.
Das Kind soll nur an einer Schule angemeldet werden.
Die Aufnahmeentscheidung trifft die Schulleiterin.
Anmeldungen der Schulneulinge werden in den Grundschulen der Ge-
meinde wie folgt entgegengenommen:
Kath. Grundschule „Unter dem Regenbogen“ Niederzier-Ellen
(Telefon: 02428/5170)

Bekanntmachung
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 Mitteilungen der Verwaltung

Am Sonntag, dem 11. September 2022, war es wieder so weit. Anläss-
lich der 35. Leistungsschau öffneten die Betriebe im Gewerbegebiet 
„Rurbenden“ in Niederzier/Huchem-Stammeln traditionell ihre Pforten 
für die interessierte Öffentlichkeit. Bei hervorragenden Wetterbedingun-
gen freuten sich Bürgermeister Frank Rombey sowie die Gewerbetrei-
benden über einen tollen Tag bei der „Mutter der Gewerbeschauen im 
Kreis Düren“. Mehrere tausend Besucher bei besten Wetterbedingungen 
begrüßt werden. Natürlich wurde bereits bei der Vorbereitung der dies-
jährigen Leistungsschau wie immer daran gedacht, für die ganze Fami-
lie etwas zu bieten. Vor diesem Hintergrund wurde wieder ein unterhalt-
sames und abwechslungsreiches Programm entlang der Gewerbemeile 
durch die Vorbereitungsgruppe sowie den Veranstaltungspartner, die Fa. 
von.tz GmbH, geplant und durchgeführt. Das bunte Rahmenprogramm 
umfasste u.a. musikalische Auftritte von Roxy, Benny Simmat, Zone7 
und der Musikschule Niederzier unter der Leitung von Eva-Maria Gaul. 
Der bekannte KIKA-Moderator Tom Lehel und weitere Highlights runde-
ten das Unterhaltungsprogramm ab.
Allen Beteiligten herzlichen Dank!

Montag, den 31.10.2022  12:00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag, den 03.11.2022  8:00 – 12.00 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/5170.
Die Bürozeiten lauten: 
montags von 10:30 – 12:30 Uhr / dienstags von 7:30 – 12:30 Uhr / 
donnerstags von 7:30 – 12:30 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich.
Schulverband Niederzier-Hambach / Teilstandort Hambach
(Telefon: 02428/4838)
Dienstag, den 25.10.2022  8:00 – 16:00 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/4838.
Die Bürozeiten lauten:
montags / dienstags / mittwochs / donnerstags in der Zeit von 8.00 – 
13.00 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich.
Katholische Grundschule Huchem-Stammeln
(Telefon: 02428/4817)
Montag, den 24.10.2022 11:30 – 15:30 Uhr
Mittwoch, den 02.11.2022 11:30 – 15:30 Uhr
Im Kindergarten Nelly Pütz in Huchem-Stammeln und im Kindergarten 
Weltentdecker der AWO hängen Listen aus, in denen Termineinträge er-
folgen können.
Für Kinder, die keine Kita besuchen, bitten wir um vorherige Termin-
absprache unter der Rufnummer: 02428/4817 während der Bürozeiten: 
montags in der Zeit von 7:30 – 9:30 Uhr / mittwochs in der Zeit von 7:30 
– 13:00 Uhr / freitags in der Zeit von 7:30 – 12.00 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich. 
Schulverbund Niederzier-Hambach / Hauptstandort Niederzier
(Telefon: 02428/4838)
Mittwoch, den 26.10.2022 9:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag, den 27.10.2022 9:00 – 16:00 Uhr
Die Terminvergabe erfolgt im Büro der Grundschule unter der Rufnum-
mer: 02428/4838.
Die Bürozeiten lauten:
montags / dienstags / mittwochs / donnerstags in der Zeit von 8:00 – 
13:00 Uhr.
Das Mitbringen der Kinder ist erforderlich. 
Es wird gebeten, bei der Anmeldung das Familienstammbuch oder 
eine Geburtsurkunde sowie den Impfpass des Kindes mitzubringen.
Niederzier, im September 2022
gez. Frank Rombey
   (Bürgermeister)

35. Leistungsschau
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Gemeinsam mit Frau Karin Ermes vom Deutschen Roten Kreuz, Kreis-
verband Düren hat Bürgermeister Frank Rombey im Niederzierer Bür-
gerhaus, 51 Blutspenderinnen und Blutspender aus unserem Gemein-
degebiet geehrt, die insgesamt 2850 Blutspenden geleistet haben. 
„Blutspendende sind ganz besondere Menschen! Sie setzen sich mit ihrer 
Blutspende aktiv für andere ein, nehmen sich Zeit für Menschen, die Hil-
fe brauchen und übernehmen Verantwortung in unserer Gesellschaft. Ich 
bin stolz auf alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die über Jahre hinweg 
immer wieder bewiesen haben, dass Nächstenliebe, Verantwortungsge-
fühl und Hilfsbereitschaft gelebte echte Werte sind. Ich danke auch dem 
DRK, das in unermüdlicher Art und Weise und mit großem Einsatzwillen 
die Blutspendenaktionen hier in Niederzier organisiert und damit möglich 
macht.“, so Frank Rombey während der Ehrung.
Die Ehrung erfuhren im Einzelnen:
25. Spende: Maria Bieder, Franz-Josef Heinen, Dieter Wassermann, Wil-
fried Havertz, Mirka Maria Grates, Uta Jansen, Alwine Kirfel, Elke Bom-
mels, Martin Klütsch, Rene Gössel, Markus Jandt, Maria Franzen-Weber, 
Tine Quast, Franziska Klaus, Harald Eilers, Karl-Heinz Spieß, Oliver Klein, 
Traute Heinrichs, Yvonne Spohr, Sonja Ruschhaupt, Rudolf Willems. 
50. Spende: Detlef Habekost, Alexej Borgens, Achim Wilhelm Molls, 
Linda Kirchner, Reimund Baginski, Guido Stelzner, Silvia Cremer, Volker 
Kirchner, Leslie Eßer, Wilfried Pelzer, Angelka Willems-Lüttgen, Laurenz 
Dohmen, Gabriele Voßen-Erkens. 
75. Spende: Holger Großek, Manfred Ortner, Alfredo Sanna, Marlene 
Schiefbahn, Jürgen Zantis, Klaus Lübben, Helene Brück, Mauro Gigli. 
100. Spende: Peter Walter Brauers, Thomas Gerhards, Helmut Peter, 
Ralf Stump. 
125. Spende: Franz Heinz Esser, Sibille Rohe, Klaus Dresen-Feuser, 
Siegfried Erkens. 
175. Spende: Winfried Jungbluth.

Zu Beginn des neuen Schuljahres hat die Verkehrswacht Jülich für die 
Schulneulinge in ihrem Einzugsbereich wiederum entsprechende Warn-
westen beschafft und an die Grundschulen verteilt bzw. diese werden 
in den nächsten Tagen noch verteilt. Am 6. September nutzte Bürger-
meister Frank Rombey die Gelegenheit, die Westen für unsere Grund-
schulkinder persönlich in Empfang zu nehmen und informierte sich 
hierbei über die Arbeit der Verkehrswacht. Der stellv. Vorsitzende Jakob 
Loevenich und der Schatzmeister Ralf Broichgans wiesen darauf hin, 
dass die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vielfach tätig 
sind. Diese Arbeit reicht von der Betreuung der Schülerlotsen über die 
verschiedenen Kurse für Autofahrer vom Führerscheinneuling bis zum 
Kurs für Seniorinnen und Senioren.
„Ich bedanke mich auch auf diesem Wege nochmals für die langjäh-
rige Zusammenarbeit zwischen der Verkehrswacht und der Gemeinde 
Niederzier und hier im Speziellen für den Beitrag zur Sicherheit unserer 
Kinder!“, so Frank Rombey.

Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
im Rahmen unseres Schulprojektes beschäftigen wir uns mit dem Thema, 
wie interessant die Gemeinde Niederzier für Familien ist. Mit dieser Um-
frage möchten wir herausfinden wie interessant die Gemeinde für ihre 
Einwohner ist und ob Sie eventuelle Verbesserungsvorschläge haben.
Dazu stellen wir Ihnen eine Reihe von Fragen, die Sie möglichst intui-
tiv beantworten. Es gibt kein Richtig oder Falsch; uns interessiert Ihre 
persönliche Meinung. Ihre Angaben werden selbstverständlich streng 
vertraulich behandelt und anonym ausgewertet.
Bitte füllen Sie den Fragebogen bis zum 12.10.2022 aus.
Abgegeben werden kann der Fragebogen entweder in der Gemeinde-
verwaltung Niederzier oder per E-Mail an
nscheidweiler@niederzier.de
oder
jmerlau@niederzier.de
Der Fragebogen kann auf niederzier.de in der Kategorie „Aktuelles“ 
unter „News“ heruntergeladen werden. Es handelt sich um ein ausfüll-
bares PDF-Formular.
Wir bedanken uns im Voraus!
Nicola Scheidweiler & Jan Merlau
Auszubildende der Gemeindeverwaltung Niederzier

Ehrung für Blutspenderinnen und 
Blutspender aus dem Gemeindegebiet

Warnwesten für unsere Schulneulinge

Umfrage - im Rahmen eines 
Schulprojektes unserer Auszubildenden
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Bitte berücksichtigen Sie die angepassten Öffnungszeiten der Hunde-
wiese von 8:00 Uhr morgens bis 21:00 Uhr abends. Bitte beachten Sie, 
dass Sie die Wiese rechtzeitig verlassen. Der Zugangschip ist lediglich 
bis 21:00 Uhr freigeschaltet. Die bereits bei der Verwaltung unterschrie-
benen Nutzungsbedingungen der Hundewiese, die Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.niederzier.de einsehen können, müssen nicht er-
neut ausgefüllt werden.

Die Gemeinde Niederzier nahm vom 6. Juni bis 26. Juni 2022 am 
STADTRADELN teil. Die meisten Kilometer haben die folgenden drei 
Teams auf den Pedalen zurückgelegt:
 1. Familienzentrum Niederzier
 2. TV 1885 Huchem-Stammeln e.V.
 3. GENM on wheels
Eine beeindruckende Einzelleistung von fast 1.500 km hat Dietmar Resch-
ke (vom Team Gesamtschule Niederzier / Merzenich, „GENM on wheels“) 
während des Stadtradelns zurücklegt. Den 2. Platz belegt in diesem Jahr 
Michael Müller mit 1235,8 km. Für den 3. Platz radelte Helga Fleischer 
insgesamt 1155,1 km. Eine großartige Leistung!
Bürgermeister Frank Rombey überreichte den jeweiligen Teamkapitänin-
nen und Teamkapitänen bei der Siegerehrung sowohl eine Teamurkunde 
als auch einen kleinen Preis in Anerkennung der erbrachten Leistungen. 
Das Stadtradeln ist in vielerlei Hinsicht ein Wettbewerb, bei dem es 
ausschließlich Gewinner gibt. So haben die in Niederzier angemelde-
ten Teilnehmer während der Aktion insgesamt 32.922 km geradelt, was 
einer 5 t CO2-Vermeidung entspricht. Das tut der eigenen Gesundheit 
gut, aber es dient auch dem Allgemeinwohl, weil dadurch ein Beitrag zur 
CO2-Vermeidung tatkräftig geleistet wurde. „Wir sind stolz auf dieses 
vorbildliche Engagement und finden es großartig, dass so viele Men-
schen aus dem Gemeindegebiet aktiv mitgemacht haben.“, so Frank 
Rombey im Rahmen der Siegerehrung.

Die Sophienhöhe wächst – auch als touristischer Anziehungspunkt: 
Heute hat RWE Power Gästen aus der Nachbarschaft den „Römerblick“ 
vorgestellt. Von dem 300 Meter hohen Berg gibt eine Sichtachse den 
Blick frei auf die schnurgerade Via Belgica. Die antike Fernstraße ver-
band einst die Kanalküste mit Köln und führte mitten durch Jülich. 
Thomas Körber, Leiter Technik Braunkohle, stellte den „Römerblick“ 
Gästen aus der Nachbarschaft des Tagebaus Hambach vor, unter ihnen 
die Bürgermeister Axel Fuchs und Frank Rombey sowie der Archäologe 
Dr. Martin Grünewald vom LVR-Amt für Bodendenkmalpflege und Neu-
land-Hambach-Geschäftsführer Boris Linden. Hierbei nutzten die Wan-
derer die bewährte Wanderkarte, die auch den „Panorama-Weg“ zu den 
Sichtachsen auf der Sophienhöhe zeigt.
„Das Panorama steigert den Erlebniswert der Sophienhöhe für die vie-
len Spaziergänger, Jogger und Radfahrer, die gerade aus Jülich und 
Niederzier hierhin kommen“, berichtete Thomas Körber. Vergleichbare 
Sichtachsen gibt es auf die Ortschaft Hambach und in Richtung Elsdorf.
Axel Fuchs, Martin Grünewald, Boris Linden, Frank Rombey und Tho-
mas Körber enthüllten eine Infotafel an dem neuen Aussichtspunkt. Mit 
Unterstützung des LVR-Amts für Bodendenkmalpflege gestaltet, ergänzt 
sie den neuen Ausblick um anschauliche Informationen über die römi-
sche Vergangenheit der Region. Die Forscher des LVR legten schon vor 
Jahren das Profil der uralten Fernstraße frei. Sie stießen auf Schich-
ten aus vielen Epochen. Diese sind auf dem Abschnitt der Via Belgica 
zwischen dem Kreisverkehr bei Stetternich und dem Wanderparkplatz 
bei der Grillhütte am Fuß der Sophienhöhe zu besichtigen. Dort stehen 
auch Meilensteine aus römischer und preußischer Zeit.  Über die Via 
Belgica hielten nicht nur Legionen und Händler Einzug ins Rheinland. 
Sie ermöglichte auch die Besiedlung durch Bauern und Glashersteller. 
Entsprechend zahlreich sind deren Kulturspuren, die von den Archäo-
logen des LVR-Amts für Bodendenkmalpflege gefunden werden. Eines 
der bekanntesten Stücke ist der 1993 an einer Art Rasthaus bei der 
Via Belgica ausgegrabene „Hercules bibax“ (Trunkener Hercules), eine 
kleine Bronzefigur der Sagengestalt.
Die Wanderkarte ist wetter- und reißfest foliert und unter kostenlos er-
hältlich unter besucher@rwe.com und Tel. 0800 88 33 830. Sie ergänzt 
das Angebot der App „RWE erleben“.

Angepasste Öffnungszeiten Hundewiese

Siegerehrung – Stadtradeln 
– Alle sind hier Gewinner

RWE Power präsentiert 
den „Römerblick“ von der Sophienhöhe 

RWE Pressemitteilung

Foto: RWE Power AG

Im Bild v.l.n.r.: Stefan Möller (Schulleiter Gesamtschule Niederzier/Merzenich), Diet-
mar Reschke (stell. Schulleiter Gesamtschule Niederzier/Merzenich), Helga Fleischer 
(für das Familienzentrum Niederzier), Michaela Pallacz (Leiterin Familienzentrum 
Niederzier), Frank Rombey (Bürgermeister Gemeinde Niederzier), Vera Schüller (stell. 
Abteilungsleiterin für Bildung, Kultur und Sport), Eva Bozkir (Abteilungsleiterin für So-
ziales, Demographie, Familie und Integration), Michael Müller (offenes Team Nieder-
zier), Stefan Schlaugat (TV 1885 Huchem-Stammeln e.V.)

52382 Niederzier · Tel. (02428) 4365 · Fax (02428) 6761

Gute Beratung – Gute Arbeit – Guter Service

Fachbetrieb seit 1986
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 07. Oktober 2022.

Mitteilungen sind bis

Donnerstag, den 29.09.2022, 16:00 Uhr
direkt an folgende E-Mailadresse zu senden:

amtsblatt@niederzier.de
Wichtiger Hinweis!

Mit der Einsendung von Bild- und Textmaterial erklärt der 
Einsender automatisch, dass auf Bildern und Texten keine 

Rechte Dritter liegen, die einer Veröffentlichung als Printtext 
oder in digitaler Form entgegenstehen. 

Verwenden Sie daher im eigenen Interesse nur Inhalte, 
bei denen dies zweifelsfrei sichergestellt ist!

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 
Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte 

direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Am 28.09.2022 feiern die Eheleu-
te Anneliese und Josef Kaiser aus 
Ellen Diamanthochzeit.
Josef Kaiser wurde 1942 in Mor-
schenich geboren. Seine Frau An-
neliese Kaiser, geb. Weingartz, er-
blickte im Jahre 1943 in Ellen das 
Licht der Welt. 
Die Jubilare lernten sich im Jah-
re 1959 in Morschenich auf einer 
Kirmes kennen. Drei Jahre später, 
am 28.09.1962, gaben sich Anne-
liese und Josef vor dem Standes-
beamen in Merzenich das Ja-Wort.
Ein Sohn machte das Eheglück 
perfekt. Inzwischen zählen auch 

Schwiegertochter und Enkel mit zur Familie.   Die Diamanthochzeit wird 
am Jubeltag, nach dem Besuch des Ortsvorstehers und des Bürger-
meisters, im engen Familienkreis gefeiert.

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern der Gemeinde Niederzier,
ich bin Larissa Blatzheim, die neue Leiterin der Spiel- und Lernstube 
des Kreises Düren in Huchem-Stammeln, welche eine Hausaufgaben-
betreuung und einen Freizeitbereich anbietet. Als Sozialarbeiterin mit 
circa dreijähriger beruflicher Erfahrung im Gruppenerziehungsdienst 
der stationären Kinder- und Jugendhilfe, freue ich mich nun sehr auf 
meine neue Tätigkeit in der Spiel- und Lernstube. Mir ist es besonders 
wichtig, die Kinder, Jugendlichen und ihre Eltern durch meine Arbeit be-
gleiten und unterstützen zu können. 
Das Team der Spiel- und Lernstube besteht neben mir als Sozialarbei-
terin aus den Erzieherinnen Andrea Hinz und Claudia Rupp. Gemeinsam 
fördern wir die Kinder und Jugendlichen durch unsere Angebote, welche 
sich an Schüler/-innen richten. Dazu gehört zum einen unsere Hausauf-
gabenbetreuung und zum anderen unser Freizeitbereich. Ziel unserer 
Arbeit ist es, sozialen Benachteiligungen und individuellen Beeinträch-
tigungen entgegenzuwirken. Mit der Hausaufgabenbetreuung möchten 
wir Schüler/-innen von der 1. bis zur 8. Klasse unterstützen und indivi-
duell fördern. Unser Freizeitbereich orientiert sich an den Bedürfnissen 
und Interessen der Kinder und Jugendlichen. Außerdem stehen meine 
Kolleginnen und ich den Eltern bei Erziehungsfragen oder schulischen 
Schwierigkeiten zur Seite. 
Die Spiel- und Lernstube befindet sich in der Eintrachtstraße 6 in 52382 
Niederzier/Huchem-Stammeln. Um an der Hausaufgabenbetreuung 
teilnehmen zu können, ist eine Anmeldung erforderlich. Unser Frei-
zeitbereich ist offen für die Kinder und Jugendlichen. Erreichbar sind 
wir per Telefon unter 
02428/9099825 (Montag 
– Freitag: 9 Uhr – 16 Uhr) 
sowie per E-Mail unter 
amt51@kreis-dueren.de. 
Wir freuen uns sehr da-
rauf, Euch/Sie in der 
Spiel- und Lernstube will-
kommen zu heißen und 
kennen zu lernen. Eben-
falls sind wir offen für 
eine weitere Vernetzung 
im Sozialraum, für Ko-
operationen mit verschie-
denen Einrichtungen und 
für den Austausch mit 
den Fachkräften.

Herzliche Grüße
Larissa Blatzheim

Der Kreis Düren als Freizeit- 
und Erlebnisregion bietet viele 
Ziele an, die zu Fuß und per 
Rad entdeckt werden wollen.
Wir möchten daher auf den 
Flyer „Entdeckertouren zu Fuß 
und mit dem Rad“ hinweisen, 
der zehn Tourentipps enthält.
In Papierform liegen Exempla-
re des Faltflyers in der Verwal-
tung für Sie bereit. Sichern Sie 
sich Ihr Exemplar!
Sie können den Flyer auch di-
gital erhalten unter:
https://www.tourismus.kreis-
dueren.de/wandern/touren-
tipps

Diamanthochzeit der Eheleute 
Anneliese und Josef Kaiser

Neue Leiterin der Spiel- und Lernstube 
in Huchem-Stammeln

Entdecker aufgepasst: Vielfältige 
Naturlandschaft im Kreis Dürenn

02.10.2022
Frau Hedwig Seidel (geb. Billaudelle), Streffenweg 15, Ellen
90 Jahre
03.10.2022
Frau Edith Langen (geb. Rettowski), Triftstr. 213, Hambach
82 Jahre
05.10.2022
Frau Hildegard Weyrauch (geb. Berg), Mittelstr. 22, Huchem-Stammeln
84 Jahre

Wie gratulieren zum Geburtstag

TIPPS UND TERMINE 24. September 2022 bis 11. Oktober 2022 Nr. 20

25.09.2022 Kinderfest, TV Huchem-Stammeln
04.10.2022 Vortrag: Pfarrer Dr. Arnold Steffens, 
 Geschichtsverein Niederzier
08.10.2022 Kaninchenausstellung, Kaninchenzuchtverein R48 
 Niederzier e.V.
11.10.2022 Frühstückstreffen SiN e.V., Bürgerhaus 
Für aktuelle Veranstaltungshinweise besuchen Sie am besten 
auch niederzier.de oder unsere Facebookseite.

Was ist los in der 
Gemeinde Niederzier?
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst  Telefon-Nr. 116 117
Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt: 
a)  Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr  b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr 
c)  Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr
Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.
Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:  (02461) 620 300
Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:
Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr
Die Notfallpraxis kann während der Öffnungszeiten ohne Voranmeldung besucht werden.
Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).
Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700 

Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.
Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.
Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.  
Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung
Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy
Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge
Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

„Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 · www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de“

Apotheken-Notdienst

Samstag, 24. September 2022 Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich) 02421/63920

Sonntag, 25. September 2022 Sonnen-Apotheke am Kreisverkehr, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren 02421 13678

Montag, 26. September 2022 Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren (Merken) 02421/81220

Dienstag, 27. September 2022 Linden-Apotheke Schramm oHG am Krankenhaus Düren, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren, 02421-306510

Mittwoch, 28. September 2022
Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf)
Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich

02421/82430
02461/8868

Donnerstag, 29. September 2022
Flora-Apotheke, Kölnstr. 48, 52351 Düren
Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)

02421/16405
02461/58646

Freitag, 30. September 2022 Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren 02421/15309

Samstag, 1. Oktober 2022 MAXMO Apotheke StadtCenter Düren, Kuhgasse 8, 52349 Düren 02421/306090

Sonntag, 2. Oktober 2022
Tivoli Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren
Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier

02421/44160
02428/6699

Montag, 3. Oktober 2022
Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf)
Nord Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich

02421/61190
02461 8330

Dienstag, 4. Oktober 2022
Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren
Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich

02421/407830
02461/51152

Mittwoch, 5. Oktober 2022
Kloster-Apotheke, An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler)
Apotheke Bacciocco Jülich am Markt, Marktplatz 5, 52428 Jülich

02421/86928
02461/2513

Donnerstag, 6. Oktober 2022 Reichsadler-Apotheke, Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf) 02421/81914

Freitag, 7. Oktober 2022 Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K., Wirtelstr. 2, 52349 Düren 02421/13008

Samstag, 8. Oktober 2022
MAXMO-Apotheke Kaufland Düren, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren
Linden-Apotheke Schramm oHG Merzenich, Kammweg 7, 52399 Merzenich

02421/223250
02421/33835

Sonntag, 9. Oktober 2022
Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren
Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar)

02421/931010
02461/58646

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten der Apotheke der Dürener und  
Jülicher Apotheken)
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Notruftafel 
 
Notruf 110 
 
Feuerwehr / Rettungsdienst 112 
 
Arztrufzentrale NRW 116117 
 Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5895210 
 
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5986700 
 
Giftnotruf NRW (0228) 19240 
 
Apothekennotdienst (0800) 0022833 
 
Polizeiinspektion Jülich (02461) 6270 
 Neusser Straße 11, 52428 Jülich 
 
Bezirksdienst der Polizei – Eric Essling (02428) 901130 (mit AB) 
 Anschrift: Polizeiinspektion Jülich - Bezirksdienst - 
 Rathaus, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
 Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17 
 dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr 
 
Schiedspersonen in der Gemeinde Niederzier  
 Hans Gregor Abels, Nelly-Pütz-Str. 33, Huchem-Stammeln (02428) 1333 (mit AB) 
 Email: hgabels@gmx.de 
 Sprechzeiten: Rathaus, Burggebäude, Trauzimmer 
 donnerstags 17-18 Uhr nach Vereinbarung  
 Stellv. Schiedsperson: Hartmut Prüß, Selgenbusch 10, Hambach 
  
Gemeindeverwaltung Niederzier (02428) 840 
 Rathausstraße 8, 52382 Niederzier 
 
Kredit-/EC-Karte 116116 
 Zentraler Sperr-Notruf 
 
EWV-Störmeldung (0800) 3980110 
 Gas, Wasser 
 
Westnetz (0800) 4112244 
 Strom 
 
PŸUR (Technischer Support) (030) 25777777 
 Kabelfernsehen 
 
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (02428) 94810 
 Mühlenstraße 12, 52382 Niederzier 
 365 Tage im Jahr, rund um die Uhr 
 
Telefon-Seelsorge 116123 
 kostenfrei und anonym;  (0800) 1110111 
 egal von wo, egal wie lange (0800) 1110222 
 
 

 

Aus den Kindergärten

Das Familienzentrum 
konnte in diesem Jahr den 
ersten Platz beim „Stadt-
radeln“ verteidigen.
Die Mannschaft setzte 
sich aus 65 Einzelfahrern 
zusammen und radelte in 
der Zeit vom 06.06.22 bis 
26.06.22 insgesamt eine 
Strecke von 7.583,4 Kilo-
metern. Durch die hohe 
Bereitschaft, das Auto 
stehenzulassen und das 
Fahrrad zu nutzen, konn-
te ein CO2 Ausstoß von 
1.167,8 Kg vermieden 
werden. Dies entspricht 
in etwa einer gefahrenen 
Strecke mit einem Mittel-
klassewagen nach Istan-
bul und zurück. Alle Teil-

nehmer waren voller Motivation beim Radeln dabei, so dass das Ergebnis 
zum Vorjahr nochmals um stolze 1.784 Kilometer verbessert werden 
konnte. Mit großer Freude haben wir die Siegerurkunde und Eisgutschei-
ne des Eiscafés Roma entgegengenommen.
Diese werden in der kommenden Woche unter den Teilnehmern verlost. 
Die Gewinner werden persönlich benachrichtigt. 
Wir danken allen Familien und externen Freunden für die Unterstützung, die 
mit jedem gefahrenen Kilometer zur Titelverteidigung beigetragen haben.
Wir freuen uns auf die Teilnahme in nächsten Jahr und hoffen auf zahl-
reiche Beteiligung, damit wir unseren Titel erneut verteidigen können.

Familienzentrum Niederzier erneut auf dem 
ersten Platz beim „Stadtradeln in Niederzier“

Am 02. September fand endlich wieder unser alljährliches Vater-Kind 
Zelten statt. Viele Väter spannten gemeinsam mit ihren Kindern die Zelte 
auf unserem Gelände auf.
Diese wurden von den Kindern direkt als „Partyzentrale“ in Anspruch ge-
nommen. Bei kühlen Getränken, Salaten und Grillfleisch ließen es sich alle 
gut gehen. Als es dunkel war, machten wir noch eine kleine Nachtwande-
rung durch das Dorf bevor es zum Schlafen in die Zelte ging. 
Am nächsten Morgen gab in unserem Zeltlager noch ein ausgiebiges 
Frühstück. Wir danken allen Teilnehmern und sehen uns hoffentlich im 
nächsten Jahr wieder.

Als Familienzentrum verstehen wir uns als Ort der Kommunikation. Des-
halb ist es für uns sehr wichtig, dass wir uns gegenseitig kennenlernen 
und miteinander sprechen. Aus diesem Grunde findet bei uns ein Eltern-
café statt. Hierzu sind alle Eltern, auch die, die nicht oder noch nicht 
unsere Einrichtung besuchen, herzlich willkommen. In entspannter und 
gemütlicher Atmosphäre haben wir Gelegenheit, mit Ihnen bei Kaffee und 
kühlen Getränken über Themen zu sprechen, die für Sie wichtig sind. In 
regelmäßigen Abständen werden Themen aufgegriffen, die für Sie von 
Bedeutung sein könnten. Treffpunkt ist draußen vor dem Eingang! Weitere 
Termine finden Sie im Schaukasten vor unserer Einrichtung und auf unse-
rer Internetseite www.familienzentrum-nelly-puetz.de

Nächster Termin:  Mittwoch, 28. September
Uhrzeit:  13:30 - 14:30 Uhr  

Es ist keine Anmeldung erforderlich!  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!     

Gemeinsam mit Ihnen und Ihren Kindern möchten 
wir uns auf die bevorstehende Jahreszeit einstim-
men und passend zum Thema ein herbstliches 
Windlicht basteln.

Termin: Dienstag, 11. Oktober 2022
Uhrzeit: 14:00 Uhr 

Getränke spendiert das Familienzentrum.
Haben Sie Interesse mitzumachen? Dann melden Sie sich bitte bis zum 
04.10.2022 an. 

Anmeldungen unter 02428 / 2432 oder per Mail an 
kindergarten-nellypuetz@niederzier.de
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt!
Wir freuen uns auf einen kreativen und lustigen Nachmittag mit Ihnen und 
Ihren Kindern. 

Vater-Kind-Zelten

Elterncafé

Kreativnachmittag „Basteln“



Ernennung zur Schulleiterin der 
KGS Huchem-Stammeln

Endlich ist es soweit, das neue Klettergerüst, das vor einigen Wochen auf-
gestellt wurde darf erobert werden.
Nachdem das Fundament getrocknet und das Wetter auch mitgespielt hat, 
konnten die Kinder das neue Gerät im Sandkasten ausgiebig erkunden.
Auf diesem Weg möchten wir uns bei der Volksbank für die großzügige 
Spende bedanken, von der dieses Spielgerät finanziert wurde!
Wie man sehen kann, sind alle Kinder hellauf begeistert!
Danke sagt die Rappelkiste

Auf Bäumen und Wiesen, in Erdhöhlen, zwischen Felswänden, im Wüsten-
sand, im Süßwasser – es gibt kaum einen Lebensraum, den die Spinne 
nicht für sich erobert hat. „Spinnen sind sehr wichtig für unser Ökosystem“.
 Wer mag, kann gerne mit uns auf Entdeckungstour gehen.
Termin:  Samstag, 22. Oktober 2022  
Uhrzeit: 11:00-13:15 Uhr  
Treffpunkt ist der Parkplatz Sophienhöhe. 
Bitte an eine Sitzunterlage und ein Picknick denken. 
Die Waldexkursion ist kostenlos. Teilnehmen können auch Kinder mit  
Eltern die nicht unsere Einrichtung besuchen. 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt! Anmeldungen unter 02428/2432 
und per Mail an kindergarten-nellypuetz@niederzier.de

Nach zwei Jahren kommissarischer Leitung der KGS Huchem-Stammeln, 
konnte Frau Biermanns nun die offizielle Ernennung zur Schulleitung von 
Schulrätin Frau Wollgarten entgegennehmen.
Wir freuen uns, Frau Biermanns nun als offizielle Schulleiterin an unserer 
Schule zu haben und gratulieren ihr ganz herzlich zu Ihrem Amt.

Hurra, ein neues Klettergerüst ist da!!!

Naturführung „Spinnen“  Schulnachrichten
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Antiaggressionstraining an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Kaardigan Skandarajah kommt nicht zum ersten Mal an die Gesamtschu-
le Niederzier/Merzenich: „Es ist seit vielen Jahren ein sehr angenehmes 
Arbeiten hier“ sagt der 35-jährige, der seit 10 Jahren für die Wellenbre-
cher arbeitet. Jedes Jahr kommen Mitarbeiter dieser Organisation an die 
Gesamtschule, um mit jeder 8. Klasse ein Antiaggressionstraining durch-
zuführen. Dies ist für die achten Jahrgänge besonders sinnvoll, da die 
Schüle*innen nach der 7. Klasse vom Standort Merzenich nach Niederzier 
wechseln, wo die älteren Schüler*innen der Schule unterrichtet werden. 
„Die räumliche Umstellung und die Pubertät sind eigentlich schon genug 
Gründe, dass es eher zu Konflikten kommen kann“, erklärt Abteilungs-
leiter Ulli Flohr den präventiven Workshop. Das Ziel der Trainer ist es, den 
Schüler*innen Handlungsoptionen an die Hand zu geben, um mit Kon-
flikten weniger emotional umgehen zu können. Durch Gespräche, Stand-
bilder, Rollenspiele erhalten die Schüler*innen Möglichkeiten, Konflikte in 
ihrer Entstehung zu erkennen und Lösungsmöglichkeiten auszuprobieren. 
Dabei setzt Kaardigan vor allem auf Geduld, um die Schüler*innen für 
sich zu gewinnen. „Es war beeindruckend, mit welcher Ruhe er auf die 
Schüler*innen zugeht“, meint Tutorin Annika Kerl. 
Der Gesamtschule Niederzier/Merzenich ist der gewaltfreie Umgang 
untereinander ein besonders wichtiges Anliegen. „Grundsätzlich können 

wir mit dem Verhalten unserer Schüler*innen auch sehr zufrieden sein!“, 
sagt Ulli Flohr. „Aber Gewaltfreiheit ist kein Selbstläufer, dafür muss man 
die Schüler*innen immer wieder sensibilisieren.“ Das Training der Wellen-
brecher ist ein wichtiger Bestandteil.

Wie man die Ruhe bewahrt

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76



SOWILK der Gesamtschule Niederzier/Merzenich nimmt an Regio-
nalkonferenz beim Wettbewerb YES teil
Einkommensunterschiede zwischen Männern und Frauen – ein zentra-
les Ärgernis in der heutigen Zeit. Sieben Monate lang hatte sich der Q2 
Leistungskurs der Gesamtschule Niederzier/Merzenich mit dem Thema 
Gender Pay Gap befasst, indem man wissenschaftliche Quellen unter-
sucht, Umfragen durchgeführt und Präsentationen vorbereitet hatte. Kurs-
lehrerin Katarina Natorff hatte dieses Projekt zusammen mit dem Kurs 
abgestimmt und konnte mit dem Engagement des Kurses sehr zufrieden 
sein. „Die Gruppe hat enorm viel Zeit für dieses Projekt investiert und sich 
wirklich mächtig ins Zeug gelegt. Besonders hervorzuheben ist die un-
ermüdliche Leistung von Angelina Ramacher und Cedric Deldique.“
 Die Präsentation reichte Natorff dann bei der Organisation YES (young 
economic summit) ein – und der Kurs wurde zu der Regionalkonferenz 
in Essen eingeladen. Dort trafen sich die sechs Schulen des Landes auf-
einander, die sich mit wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Herausfor-
derungen des Landes auseinandersetzen.
„Wir hätten bei der Verleihung natürlich auch gerne einen der ersten Plät-
ze belegt, weil Annika Berndsen und Justus Wrona hervorragend argu-
mentiert haben“, erklärt Katarina Natorff. „Aber die Themen der anderen 
Schulen waren wohl etwas greifbarer für die anderen Jugendlichen.“  
Dennoch profitierte der Kurs von der Veranstaltung, denn dort konnte 
man mit einer Reihe von Expert*innen über die Relevanz der vorgestellten 
Projekte diskutieren. „Der Wettbewerb war eine großartige Chance, so 
intensiv mit Forscher*innen und Professor*innen über das Thema Gender 
Pay Gap zu debattieren“, meinten Angelina und Cedric. Besonders glück-
lich war Chantal Veith, die bei einem Zusatzwettbewerb einen Laptop ge-
winnen konnte. „Das war das i-Tüpfelchen auf einen sehr schönen Tag!“, 
meinte Katarina Natorff. 

Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause kam es endlich auch 
mit der SV-Tagung in Merzenich zu einem Restart der standortübergrei-
fenden SV-Arbeit an der Gesamtschule Niederzier/Merzenich. Die Mitar-
beit der Schülervertretung ist seit vielen Jahren wichtiger Bestandteil des 
Schullebens der Gesamtschule. Aus diesem Grund gibt es auch in jedem 
Jahr ein Treffen aller SV-Mitglieder. Bisher fand dieses Treffen an einem 
Wochenende statt, in diesem Jahr gibt es erstmals zwei eintägige Tref-
fen, die im Zeichen gemeinsamer Planung der Schülermitwirkung stehen. 
Zum ersten Treffen trafen sich 80 SV-Schüler*innen, um mit einer Reihe 
von Workshops und verschiedenen Wahlen einen soliden Grundstein für 
das Schuljahr zu legen. 
Das neu zusammengestellte SV-Team, bestehend aus Vanessa Demire-
zen-Back, Anne Maaßen, Andreas Jacobs und Jan Schillings wurde bei 
dieser Tagung noch zusätzlich durch Corinna Ecker unterstützt. Eben-
falls erwähnenswert ist, dass auch zwei Schülerinnen aus der Oberstufe, 
Saskia Scheidweiler und Celine Honeyman, tatkräftig an der Umsetzung 
beteiligt waren.
Nach kurzer Begrüßung durch Schulleiter Stefan Möller verteilten sich die 
Teilnehmer*innen auf Workshops, die sich in diesem Jahr unter anderem 
mit Themen wie Diversität, Wertemaßstäben, Außendarstellung der SV 
und Umsetzung von Nachhaltigkeit befassten. In diesem Workshop ging 
es vor allem auch um die schulischen Möglichkeiten von Ressourcen-
schonung. „Spätestens bei der Frage nach den neuen T-Shirts der SV 
merkten die Schüler*innen, dass es dabei auch um sie selbst geht!“, sagt 
Andreas Jacobs. Dass Workshops nicht zwangsläufig von Lehrer*innen 
geleitet werden müssen, bewiesen Saskia Scheidweiler und Celine Ho-
neyman. Sie verwalten den Instagram-Account der SV. In ihrem Workshop 
informierten sie einerseits über ihre Arbeit und hatten gleichzeitig ein of-
fenes Ohr für neue Ideen und Impulse hatten. 
Nach der Vorstellung der Ergebnisse wurden die SV-Vertreter*innen für 
dieses Schuljahr gewählt:

Saskia, die der SV schon seit vielen Jahren angehört, hat für ihre Arbeit 
schon konkrete Ziele: „Mein Ziel ist es, dass die Schüler*innen eine Stim-
me bekommen und das Schulklima und das Gemeinschaftsgefühl der 
Schüler*innen weiterhin so positiv bleibt.“
Abschließend bereiteten die Oberstufenschüler*innen Crêpes für alle An-
wesenden zu, deren Verzehr während einer gemeinsamen Fazitrunde für 
sichtlich heitere Gesichter sorgte.
„Die Stimmung während der SV-Tagung war sehr gut und verspricht ein 
erfolgreiches Jahr!“, meint SV-Lehrer Jan Schillings. „Wir freuen uns alle 
auf den Termin im zweiten Halbjahr!“

Schülersprecherin: Saskia Scheidweiler
Stellv. Schülersprecherin: Celine Honeyman
Mittelstufensprecherin: Jolina Arff
Stellv. Mittelstufensprecher: Francesco Izzo
Unterstufensprecherin: Soraya Soltani
Stellv. Unterstufensprecher: Collen Jesuthasan

Planungsintensives Treffen
SV der Gesamtschule führt ersten 

von zwei Tagungen durch

Unterrichtsbegleitendes Projekt 
zahlt sich aus

Die Teilnehmer*innen am Projekt, in der ersten Reihe rechts Justus Wrona und Annika Bernd-
sen von der Gesamtschule Niederzier/Merzenich, dahinter Kurslehrerin Katarina Natorff.
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden
St. Cäcilia Niederzier, St. Josef Huchem Stammeln, 

St. Martin Oberzier, St. Thomas von Canterbury Ellen und  
 St. Antonius Hambach

Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros in Niederzier
Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577
Mo., Die, Mi. und Fr.  09:00-12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00-17.00 Uhr
Die Pfarrbüro Außenstellen bleiben bis auf Weiteres geschlossen.
Samstag, 24. September 2022
El 13:00 Uhr Trauung des Brautpaares Thomas Krichel und Kim  
 Gabriela Stroßer
El 17:30 Uhr Vorabendmesse
Oz 17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 25. September 2022 – 26. Sonntag im Jahreskreis
HS 11:00 Uhr Hl. Messe zum Erntedankfest auf der Hofanlage der  
 Familie Holzkamp in der Hochheimstraße 67
Dienstag, 27. September 2022
Ham 9:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 28. September 2022
Oz 9:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 29. September 2022
Nz 9:00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 30. September 2022
Sh 10:30 Uhr Hl. Messe in der Wohnanlage Sophienhof (nur für  
 Bewohner und Mieter)
Samstag, 01. Oktober 2022
El 17:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Oz 17:30 Uhr Vorabendmesse
Ham 18:30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 02. Oktober 2022 – 27. Sonntag im Jahreskreis
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
Oz 14:00 Uhr Taufe des Kindes Kristina Rekk
EL  15:00 Uhr Taufe des Kindes Francisco Hyazinth Röder
Dienstag, 04. Oktober 2022
Sh 17:00 Uhr Rosenkranzandacht (nur für Bewohner und Mieter)
Nz 18:00 Uhr Rosenkranzandacht 
Donnerstag, 06. Oktober 2022
El 17:00 Uhr Rosenkranzandacht in der Marienkapelle
Oz 18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Freitag, 07. Oktober 2022
Sh 10:30 Uhr Wortgottesdienst in der Wohnanlage Sophienhof (nur  
 für Bewohner und Mieter)
Samstag, 08. Oktober 2022
El 17:30 Uhr Vorabendmesse
Oz 17:30 UhrWortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Ham 18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 09. Oktober 2022 – 28. Sonntag, im Jahreskreis
Nz 11:00 Uhr Hl. Messe
Öffnungszeiten der Pfarrbüros Niederzier und Merzenich
Liebe Pfarrangehörige!
Wie im letzten Pfarrbrief angekündigt, sind die Pfarrbüros in Merze-
nich und Niederzier, Ende September und Anfang Oktober, Urlaubs- und 
Krankheitsbedingt wie folgt geöffnet:
 Datum  Merzenich Niederzier
 26.09.2022 geschlossen 09:00 – 12:00 Uhr
 27.09.2022 14:00 – 16:00 Uhr 09:00 – 12:00 Uhr
 28.09.2022 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
 29.09.2022 geschlossen 15:00 – 17:00 Uhr
 30.09.2022 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
  
 04.10.2022 geschlossen 09:00 – 12:00 Uhr
 05.10.2022 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
 06.10.2022 14:00 – 16:00 Uhr 09:00 – 12:00 Uhr
 07.10.2022 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen

Beachten Sie auch bitte hierzu die Informationen in den Schaukästen.
Grundsätzlich können Sie uns aber jederzeit eine Nachricht auf den 
Anrufbeantworter sprechen (dieser wird regelmäßig abgehört) oder 
Sie schreiben uns unter den bekannten Mail-Adressen (Seite 23) eine 
Nachricht. 
Wir melden uns schnellstmöglich bei Ihnen zurück.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
Austeilung der Krankenkommunion in den Niederzierer Pfarreien
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, melde sich bitte 
telefonisch im Pfarrbüro in Niederzier unter 02428/1577 an. 

Samstag, 24. September 2022 Vorabend zum 26. Sonntag im 
  Jahreskreis
17:30 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier

Samstag, 1. Oktober 2022 Vorabend zum Erntedankfest -  
  27. Sonntag im Jahreskreis
17:30 Uhr  Krauthausen Wort-Gottes-Feier für Familien 
  zu Erntedank

Samstag, 8. Oktober 2022 Vorabend zum 28. Sonntag im 
  Jahreskreis
17:30 Uhr  Krauthausen Hl. Messe (Pfr. Keutmann)

Die für Gottesdienste jeweils aktuell geltenden Corona-Regeln können 
Sie auf der Website der Pfarrei nachlesen (www.heilig-geist-juelich.de).

Erntedank-/Gemeindefest St. Josef Krauthausen

Am Samstag, dem 1. Oktober, lädt der Förderverein St. Josef Kraut-
hausen anlässlich des Erntedankfestes im Anschluss an den Familien-
gottesdienst zum gemütlichen Beisammensein ein. Für Speis und Trank 
wird gesorgt sein.

Katholische Gemeinde 
St. Josef Krauthausen in der 

Pfarrei Heilig Geist Jülich

Bestattungen Franken e. K. 
Der Lichtblick 
an Ihrer Seite

Alte Dürener Str. 5
52428 Jülich
0 24 61 / 9 86 98 57
0178 / 4 15 54 15

kontakt@bestattungshauslichtblick.de
www.bestattungshauslichtblick.de

Wir sind Partner der Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG 

TEL: 02428 90 12 55 

Siefstraße 38 52382 Niederzier-Oberzier

www.conradsschmitz.de               conradsschmitz@gmx.de

Beratung

Betreuung

Vorsorge
Conrads-Schmitz

BESTATTUNGEN
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Tag des offenen Denkmals

Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984
Evangelisches Gemeindeamt, Tel. 02421 / 188 – 0
Da die Kirche in Huchem-Stammeln zur Zeit saniert wird, können wir 
dort vorerst keine Gottesdienste mehr feiern. 
Gottesdienst
Sonntag, den 25. 09. 2022, um 10 Uhr,
im Bürgerhaus Niederzier
Sie sind alle herzlich eingeladen.
Bleiben Sie behütet!
Pfarrerin Karin Heucher
Allgemeine Hinweise:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Gemeinde 
zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern der Evan-
gelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie versehentlich 
kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt der 
Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Homepage (www.evan-
gelische-gemeinde-dueren.de), 
und auf unserer Facebook-Seite. 
Unser YouTube-Kanal hat den Titel „Evang. Gemeinde zu Düren 
Christuskirche“. Dort  finden Sie Informationen, Video-Clips, Musik, 
Andachten, ….   
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Bereich Niederzier
Evangelische Gemeinde zu Düren

Lokalschau des Kaninchenzuchtverein 
R48 Niederzier e.V.

Vereinsnachrichten
Vortrag von Rudolf A. H. Wyrsch

zu Niederzierer Pfarrer Dr. Arnold Steffens

In der Reihe „Forum Jülicher Geschichte. Veröffentlichungen der Jo-
seph-Kuhl-Gesellschaft zur Geschichte der Stadt Jülich und des  
Jülicher Landes“ ist im Jahre 2020 eine umfangreiche biographische 
Studie über den aus Niederzier stammenden Kölner Domkapitular Dr. 
Arnold Steffens erschienen. Dieser lebte von 1851 – 1923, so dass sich 
sein Tod im nächsten Jahr zum 100. Mal jährt.
Autor der Biographie ist Rudolf A. H. Wyrsch, der eine beeindruckende 
Fülle an archivalischen und gedruckten Quellen über diese Persönlich-
keit unserer Region auswerten konnte.
Dr. Steffens galt als humorvoll, volkstümlich und pflegte während sei-
nes gesamten Lebens Kontakte in seine Heimat. Besonderes Interesse 
zeigte er an der Person des heiligen Arnoldus, dem er auch einige Pub-
likationen widmete.
Wir freuen uns, dass der Geschichtsverein den Autor Rudolf A. H. Wyrsch 
gewinnen konnte, seine Publikation über Dr. Steffens und damit den 
Lebensweg dieses hochrangigen Geistlichen aus unserer Heimat der 
Öffentlichkeit vorzustellen.
Der Vortrag von Herrn Wyrsch findet statt am Dienstag, 04.10.2022, um 
19.00 Uhr in unseren Räumen, Breitestraße 20 in Niederzier
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und laden herzlich dazu ein. Gäste 
sind willkommen.
Der Vorstand

Am 10.09.2022 führte der Geschichtsverein in der Gemeinde Niederzier 
1985 e.V. im Rahmen des bundesweit durchgeführten „Tag des offenen 
Denkmals“ durch x Gemeindeort Oberzier. Trotz des eher dürftigen Wet-
ters durften wir 24 Geschichtsinteressierte begrüßen. Unter der fach-
kundigen Führung von Peter Viehöver und Robert Engelman wurden 

einige bekannte und sicher auch unbekannte Objekte, Gebäude und 
Denkmale aufgesucht und erläutert. Bei einem kleinen Imbiss im Haus 
Horn wurden im Anschluss noch diverse Anekdoten ausgetauscht. 

Einen Tag später folgte eine Delegation des Geschichtsvereins in der 
Gemeinde Niederzier 1985 e.V.  einer Einladung der Archivarin der 
Gemeinde Merzenich, Inga Mehlert-Garms. Rund 1.600 französische, 
russische, polnische und ukrainische Kriegsgefangene des Kriegsge-
fangenlagers Arnoldsweiler wurden auf dem Gelände „Rather Hecke“ 
während des 2. Weltkriegs unmenschlich verscharrt und fanden erst 
1960 im Rahmen einer Umbettung auf die zentrale Kriegsgräberstätte 
in Rurberg ihre letzte Ruhe. 
Zur Erinnerung und als Mahnung an ihre schicksalhafte Geschichte 
wurde nun das bereits bestehende Mahnmal um eine Informationsta-
fel ergänzt. Die pietätvolle Veranstaltung wurde durch Vorträge zur Ge-
schichte des STALAG VI H abgerundet.
Andreas Kitz für den Vorstand

Wir sind wieder da. Der Kaninchenzuchtverein R48 Niederzier e.V. ver-
anstaltet am 08. Oktober 2022 seine diesjährige Lokalschau. Außerdem 
werden die befreundeten Kaninchenzuchtvereine aus Hambach und 
Golzheim mit uns zusammen ihre Zuchtergebnisse bei uns im Bürger-
haus zur Schau stellen. Für alle Besucher ist ab 14 Uhr bis ca. 22 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist für alle frei. Gegen 20 Uhr wird die Preisver-
leihung mit anschließendem gemütlichen Ausklang stattfinden. Der Ka-
ninchenzuchtverein R48 Niederzier e.V. freut sich über jeden Besucher.
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DJK Löwe Hambach Vereinsbericht
Statt Jamaika Marathon, wurde es der Polar Night Marathon
Zwar konnte man in der Pandemiezeit seinen Laufsport durchführen, 
aber die Tempohärte fehlte, durch den Wegfall der Wettkämpfe. Es blie-
ben für alle nur die Trainingskilometer Der Jamaika Marathon sollte 
der 1. Wettkampf nach 2 Jahren für René Stassen werden. Dieser fiel 
dann 3 Wochen vor Start den Inzidenzwerten vor Ort zum Opfer. Über 
2000 Trainingskilometer sollten nicht umsonst gewesen sein, deshalb 
schaute René nach, wo man trotz dieser Situation noch laufen kann. Es 
blieb der Polar Night Marathon am höchsten Punkt Norwegens übrig. 
Kurz entschlossen meldete er sich dort an und bereitete sich auf die-
sen speziellen Lauf vor. Dort angekommen, war er überrascht, dass er 
der einzige Teilnehmer auf der Marathondistanz (42,2 km) war, weil die 
anderen Läufer, wegen der Kälte (-18 Grad und Schneesturm), auf die 
Halbdistanz umgemeldet 
hatten. Da der Veranstalter 
keine freien Kapazitäten 
mehr hatte, musste Rene 
seine eigene Verpflegung 
mitnehmen und bekam 
noch eine Einweisung bei 
Eisbärenkontakt (nicht 
weglaufen!). Es wurde 
ein unvergessliches Lauf-
abenteuer. Nach 4 Std 26 
kam er in der Dunkelheit 
auf der vereisten Schnee-
decke ins Ziel und freute 
sich auf eine heiße Du-
sche. Eine Hundeschlitten-
tour, Schneewanderung 
und Polarlichterbeobach-
tung rundeten diese tolle 
Reise ab. 

Schneller wurde es dann beim Wien Marathon. Dort konnte er auf der 
windanfälligen Strecke, das Ziel in 3 Std 32 erreichen. In die Marathon 
Saison startete auch die Neulöwin Beate Faus. Nach einer intensiven 
3-monatigen Vorbereitungszeit (trainiert v. René Stassen), startete sie 
beim Monschau Marathon, einer der härtesten deutschen Landschafts-
läufe. Auf den letzten 5 Kilometer machte sich das Training spürbar be-
merkbar und sie konnte noch 3 Konkurrentinnen überholen. Als Gesamt 
5. der Frauen und als Klassensiegerin W45, kam sie überglücklich, nach 
über 800 Höhenmetern in 3 Std 53 ins Ziel. Und das war erst ihr 2. Ma-
rathon. Herzlichen Glückwunsch für diese Leistung! 
2 Wochen später bestätigte sie ihre gute Laufform beim „Sophienhö-
henlauf „ des TV Huchem-Stammeln. Als Gesamtsiegerin über die 10 
km, kam sie nach 45:44 min ins Ziel. Nun bereitet sie sich auf den Köln 
Marathon vor, endlich mal ein Lauf „ohne Berge“.

Freizeichor 
Am Montag, 12.09.22, waren die Mitglieder des Freizeitchores mal wie-
der zu Gast Im Tagebau Hambach.
Auf Initiative von Günter Pick erfolgte wieder eine Einladung durch die 
Geschäftsführung des Tagebaus.
Beim „Haus am See“ erwartete die Teilnehmer bereits ein geländegän-
giges Transportfahrzeug.
Damit ging es diesmal nicht in den Tagebau sondern auf die Sophienhöhe.
Hier galt es nicht nur die Schönheiten der Natur und den Ausblick auf 
die Umgebung zu genießen.
Der Stand der Rekultivierung wurde durch einen ehemaligen Mitarbeiter 
des Tagebaus in Eindrucksvollerweise den Chormitgliedern nähergebracht.
Zurück im „Haus am See“ erfolgte ein kurzer Bildbeitrag, der die letzten 
30 Jahre des Chores Revue passieren ließ.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen stimmte der Chor nicht nur die 
Nationalhymne des Chores, dass „Eifelland“ an, sondern auch der Ört-
lichkeit angemessen das „Bergmannslied“.
Michael Becker, als Chorleiter, überreichte Günter Pick ein Präsent zum 
Dank für die Organisation der letzten vielen Jahre, die nicht nur mit den 
Besuchen im Tagebau Hambach sondern auch mit den Treffen in der 
Lausitz verbunden waren.
Das folgende gemütliche Beisammensein war mit einer gewissen Por-
tion Wehmut verbunden, denn die Altersstruktur der Mitglieder des Cho-
res, wird vermutlich ein weiteres Treffen nicht mehr zulassen.
Daher an dieser Stelle ein herzliches Wort des Dankes und der Anerken-
nung an Günter Pick, für das, was der Chor durch seine Initiative fast 3 
Jahrzehnte erleben durfte.

St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft 
Huchem-Stammeln e.V.
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Ein Schwank in 3 Akten 
von

Beate Irmisch

Termine der Aufführungen im Bürgerhaus Niederzier:

Grosse Premiere: Donnerstag 27. Oktober 19:00 Uhr

weitere Aufführungen:
Freitag 28. Oktober 2022 19:00 Uhr

Samstag 29. Oktober 2022 19:00 Uhr
Sonntag 30. Oktober 2022 18:00 Uhr

Donnerstag 03. November 2022 19:00 Uhr
Freitag 04. November 2022 19:00 Uhr

Samstag 05. November 2022 19:00 Uhr

Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn der Vorstellungen

Eintrittspreis 10,00 EUR

Kartenvorverkauf:

Sonntag 16. Oktober 2022 von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr

im Bürgerhaus Niederzier (Ab 8:00 Uhr werden am Bürgerhaus Wartemarken verteilt)

Restkarten können ab dem 18. Oktober im Salon Schnittstelle – Kölnstr. 38 – 52382
Niederzier  (Telefon 02428 4655) erworben werden!

Aufführungen derzeit ohne Einschränkungen durchführbar,
Änderungen gem.  dann geltenden Coronaschutzmaßnahmen möglich

www.theatergruppe95.de

Mit ihrem Pilotprojekt Dorf-Aktiv startet nun die Biologische Station Düren 
auch in der  LEADER-Region Rheinisches Revier an Inde und Rur ein weite-
res Projekt zur Stärkung der regionalen biologischen Vielfalt. 
Seit Jahrzehnten verschwinden fast unbemerkt ökologisch hochwertige 
dörfliche Lebensräume. Struktur- und artenreiche Nutzgärten wandeln sich 
in Ziergärten mit Einheitsrasen und exotischen Gehölzen. Nistplätze von 
Schwalben, Spatzen und Schleiereulen weichen Hausausbau und -sanie-
rungen. Die beschaulichen Wiesen und Weiden im Dorf werden zunehmend 
Opfer der Innenverdichtung. Vielfache Versiegelung zerstört das natürliche 
Bodengefüge und Rückhalteflächen für Wasser. 
Das Projekt Dorf-Aktiv überträgt prominente Vorbilder der LEADER-Projekte 
DorfBioTop! und Na-Tür-lich Dorf der Eifel und Zülpicher Börde in die Ge-
meinden an der unteren Rur und der Inde. „Wir suchen Menschen, die in 
ihrem Dorf, zusammen oder auch ganz privat, individuelle Kleinprojekte für 
die Entwicklung naturnaher Lebensräume starten“ wirbt die Projektleiterin 
Henrike Körber von der Biologischen Station Kreis Düren für das Projekt. „Je 
mehr ökologische Trittsteinbiotope im Dorf geschaffen werden, umso besser 
können sich Tier- und Pflanzengemeinschaften in der gesamten Region aus-
breiten“. Nur wenn solche Wanderachsen geboten werden, können sich Arten 
dem Klimawandel anpassen und in geeignete Lebensräume ausweichen.
Angesiedelt ist das zunächst auf ein Jahr befristete Projekt an der Biologi-
schen Station im Kreis Düren. Wie bei allen LEADER-Projekten übernimmt 
die Europäischen Union zusammen mit dem Ministerium für Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz NRW 65% der Kosten. Den Eigen-
anteil von 35 % finanziert der Kreis Düren.
Bewerben Sie sich jetzt mit ihren Ideen und Kleinprojekten  
Projektaktionen jeder Größenordnung von kleinen Ideen, wie z.B. dem Auf-
hängen einzelner Nisthilfen, bis zum Gestalten von öffentlichen Grünflächen 
sind willkommen. Nach der Philosophie von LEADER werden alle Aktionen 
gemeinsam entwickelt und ausgeführt. Die fachliche Beratung zur Anlage und 
Umsetzung stellt die Biologische Station zur Verfügung.   Zusätzlich steht, vor-
rangig für Sachmittel (z.B. Regiosaatgut für Einsaaten, Nisthilfen, etc.), eine 
finanzielle Unterstützung zur Verfügung. 
„Wir werden die bestehenden Netzwerke und Kooperationen nutzen und 
ausbauen“ sagt Heidrun Düssel, Leiterin der Biologischen Station im Kreis 
Düren, „ Beratungen, Fachvorträge und vor allem auch Dorfspaziergänge 
gemeinsam mit den Bürger*innen sind eine gute Grundlage für daraus fol-
gende gemeinsame Maßnahmen zum  Erhalt der biologischen Vielfalt im 
Rheinischen Revier an Inde und Rur“. 
Interessierte Kommunen, Dörfer, Vereine oder Privatinitiativen können sich 
unverbindlich bei der Projektleiterin unter Biologische Station im Kreis Dü-
ren e.V.: Henrike Körber, henrike.koerber@biostation-dueren.de, melden. 
Sollten Sie kein Internet zur Verfügung haben, schreiben Sie einen kurzen 
Zweizeiler an Biologische Station Kreis Düren e.V., Henrike Körber, Zerkaller 
Str.5, 52385 Nideggen.
Informationen zum Projekt und die Arbeit der Biologischen Station finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.biostation-dueren.de. Wer noch un-
schlüssig ist, kann in die Veranstaltungen der Biologischen Station hinein-
schnuppern und sich z.B. in den online-Vorträgen des LEADER-Projektes 
„Na-Tür-lich Dorf“ im Winter erste Anregungen für Aktivitäten holen.

Die Wohnanlage Sophienhof beteiligte sich am Mittwoch, 7. Sep-
tember am bundesweiten Protest gegen die Überlastung der Pfleg-
kräfte. Hintergrund sind die Zusatzaufgaben, die zur Einhaltung 
der Corona-Schutzverordnungen gefordert, aber nicht mehr refi-
nanziert werden sollen. 
„Während Corona in der Mitte der Gesellschaft keine Rolle mehr zu 
spielen scheint, ist die Pandemie in der Pflege noch lange nicht vorbei“, 
erklärt Seniorenhausleiterin Dagmar Esser. „Unsere Mitarbeitenden in 
Pflege, Hauswirtschaft, -technik und -service arbeiten seit zweieinhalb 
Jahren bis an ihre Grenzen und darüber hinaus. Die Vorgaben durch das 
ab Oktober geltende geänderte Infektionsschutzgesetz erzeugen ein-
mal mehr Bürokratie und belasten unsere Beschäftigten. Wir fordern 
eine Entlastung durch die dauerhafte und sichere Refinanzierung von 
Corona-Schutzmaßnahmen. Es braucht außerdem eine gesamtgesell-
schaftliche und politisch geförderte Solidarität. Der notwendige Schutz 
vulnerabler Personen ist nicht allein Aufgabe der Langzeitpflege.“   
Bürgermeister Rombey unterstützt die Aktion
Aus Protest fanden die Begegnungen zwischen Bewohnern und deren 
Angehörigen draußen vor der Tür statt. Gemeinsam wies der Sophienhof 
auf die prekäre Personalsituation hin. Der Bürgermeister von Niederzier 
Frank Rombey zeigte Verständnis für die Pflegkräfte und unterstützte 
mit seiner Teilnahme die Aktion.
In einem offenen Brief fordert die Wohnanlage Sophienhof vom Bund eine 
Verringerung der Bürokratie und eine dauerhafte und sichere Refinanzie-
rung der coronabedingten Mehraufwendungen. Der Bundestag stimmte 
am 8. September über das geänderte Infektionsschutzgesetz ab. 
Die Wohnanlage Sophienhof gem. GmbH gehört zur Seniorenhaus GmbH 
der Cellitinnen zur hl. Maria mit Sitz in Köln. Sie ist Trägerin von insge-
samt 24 Seniorenhäusern in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz.

Ökologische Vielfalt im Dorf voranbringen- 
jetzt im LEADER-Projekt Dorf-Aktiv bewerben

Sophienhof protestiert gegen Überlastung 
der Pflegekräfte –  „Besuche vor der Tür“
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wwwwww..mmiillzz--lliinnddeemmaannnn..ddee

JJeettzztt  iinnffoorrmmiieerreenn!!  EEiinnffaacchh  QQRR--CCooddee  ssccaannnneenn!!

Düren Jülich Übach-Palenberg
0 24 28 - 80 97 10 0 24 61 - 93 11 770  0 24 51 - 62 88 880 

MMGG  ZZSS  --  JJEETTZZTT  AAUUCCHH  AALLSS  GGÜÜNNSSTTIIGGEERR  BBEENNZZIINNEERR!!

SERVICE

MG ZS, 106 -111 PS,Kraftstoffverbrauch kombiniert: 

5,9-6,7 l/100 km (WLTP*), CO₂-Emissionen 

kombiniert: 149 g/km, CO₂-Effizienzklasse: E ZS ab 18.990.-€

 Parksensoren hinten,  Tempomat,  Apple CarPlay,
Android AutoTM  10,1'' Touch-Bildschirm,  Radio 
FM/AM/DAB+ & Bluetooth,  4-Lautsprecher, 
LED-Scheinwerfer, 17'' Alufelgen, Klimaanlage, 
Navigation, Fensterheber,  Dachreling u.v.m. 
Farbe Serie: DoverWhite, verschiedene Farb-
und Ausstattungsvarianten möglich
 

inkl. Überführung


